
SICHERHEIT

PERSÖNLICHE 
SCHUTZAUSRÜSTUNG

Vorraussetzung für Betriebsbesichtigungen:
• Schutzhelm
• festes, geschlossenes Schuhwerk
• knöchellange Hosen
• langärmlige Oberbekleidung

 Empfohlen werden Sicherheitsschuhe 
 (mit Zehenschutz)

Folgende Ausstattung kann bzw. wird ihnen für die 
Dauer des Besuchs  zur Verfügung gestellt:

Schutzhelm (mit integriertem Augenschutz); 
eigene zertifizierte Helme können verwendet 
werden. Für Warm- und Heißbetriebe sind 
glasfaserverstärkte Helme erforderlich.

Besuchermantel

Bei Bedarf:

Gehörschutz

Schutzbrille oder integrierter Augenschutz 
des Schutzhelms

Besondere Ausrüstung
Permanent schwer entflammbare Bekleidung ist z. B 
im Elektrostahlwerk erforderlich. Bitte befolgen Sie die 
lokalen Sicherheitshinweise in den Betrieben.

FAHRZEUGVERKEHR

Auf dem Werksgelände gilt die Straßenverkehrsordnung. 

Höchstgeschwindigkeit 30 km/h.
Achtung Radarkontrollen!

Der Werksverkehr hat immer Vorrang! Sie müssen 
jederzeit mit innerbetrieblichen Transport durch Bahn, 
Hubstapler, sonstigen Transportmaschinen und vor 
allem mit Heiß- und Gefahrguttransporten rechnen.

Halte- und Parkverbote strikt einhalten!

Die Anfahrtswege für die Feuerwehr und Rettung 
sind ausnahmslos freizuhalten! Parken insbe son-
dere vor Hydranten, Einfahrten, Toren oder ähnlichen  
Engstellen sowie auf Schachtabdeckungen ist nicht 
erlaubt. Verstöße gegen diese Bestimmungen können 
ein Fahrverbot im Werksgelände zur Folge haben.

Beim Zutritt auf das Werksgelände erhalten Sie  
eine Werksbesucherkarte.

Bei Unfällen auf unserem Werksgelände verständigen 
Sie bitte unverzüglich den Werksicherheitsdienst unter 
der Telefonnummer 03862-20-155.

Aus Gründen der persönlichen und allgemeinen 
Sicherheit ist es untersagt, in einem durch Alkohol, 
Arzneimittel oder Suchtgift beeinträchtigten Zustand 
das Werksgelände zu betreten.

Das Mitführen oder Konsumieren alkoholischer Getränke 
oder Drogen auf dem Werksgelände ist untersagt.

Generelles Film- und Fotografierverbot. 
Gilt auch für Handykameras.

Die Benützung von Mobiltelefonen ist in 
einigen gekennzeichneten Bereichen inner-
halb unseres Werksgeländes nicht gestattet.

Beachten Sie unsere Abfalltrennungssysteme

Beachten Sie unbedingt auch die 
örtlichen Kennzeichnungen, z. B.

VERBOTE

Zutritt für Unbefugte verboten

Feuer, offenes Licht und Rauchen verboten

Rauchen verboten.

Zutritt für Personen mit Herzschrittmachern und  
größeren Implantaten (z.B. Hüftimplantaten) auf 
Grund starker magnetischer Felder untersagt.

WARNUNGEN

Warnung vor magnetischen Feldern

Warnung vor explosionsfähiger Atmosphäre

ERSTE HILFE UND FLUCHTWEGE

Rettungsweg

Notausgang

Erste Hilfe Station

Sammelplatz

BRANDSCHUTZ

Erste Löschhilfe (z. B. Handfeuerlöscher)

Sicherheit und Gesundheit sind ein vorrangiges Anliegen 
von BÖHLER. Halten Sie sich daher bitte an die angeführten 
Regeln. Falls Sie Fragen zu diesen Regeln haben, wenden Sie 
sich bitte an ihren Ansprechpartner.

Allgemeine Informationen

Der Werkszutritt für Kinder unter 14 Jahren ist untersagt. Das Betreten und 
Befahren des Werksgeländes erfolgt auf eigene Gefahr. Die Unternehmen der 
voestalpine Edelstahl GmbH übernehmen keinerlei Haftung für  Schäden –  
welcher Art auch immer – welche den Besuchern durch Betreten oder 
Befahren des Werksgeländes während ihres Aufenthaltes im Werk entstehen. 
Betriebsvorgänge und Einrichtungen unterliegen der Geheimhaltung.

Wichtiger Hinweis

Für einige Betriebe ist vor dem Betreten auf Grund der lokal vorhandenen 
Gefahren eine spezielle Unterweisung, welche über die hier angeführten 
Regeln hinausgeht, erforderlich.

Qualität, Umwelt, Sicherheit, Gesundheit

Die Mitarbeiter verpflichten sich zur Umsetzung der Quali tätspolitik, 
Umweltpolitik, der Sicherheits- und Gesund heitsschutzpolitik sowie zur 
ständigen Verbesserung aller Prozesse.

Stellvertretend für alle Mitarbeiter:
Die Geschäftsführung

ALLGEMEINE REGELN AM WERKSGELÄNDE

www.bohler-edelstahl.com


